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 Hintergrund 
Im liberalisierten Energiemarkt bestimmen zunehmend 
unsichere Marktparameter den Handel mit dem Produkt 
„Strom“. Während vor dem verstärkten Ausbau  der 
erneuerbaren Energien (dank des EEGs) die Strompreise 
vorwiegend auf Basis der Grenzkosten konventioneller 
Kraftwerke gebildet wurden, so wird die Preisbildung an der 
Energiebörse neben den Handelsabsichten von Marktakteuren 
vor allem auch durch die Menge der Stromerzeugung aus 
fluktuierenden Quellen wie z.B. Wind und PV beeinflusst. 
Diesen Zusammenhang gilt es zu untersuchen. 
 

 Inhalte der Arbeit 
 
Im Rahmen dieser Arbeit soll mithilfe von statistischen 
Methoden der Einfluss der fluktuierenden Stromeinspeisung 
durch Wind- und PV-Anlagen auf die Börsenpreise untersucht 
und quantifiziert werden, so dass im zweiten Schritt ein 
bestehendes Strompreismodell um den Effekt der PV- und 
Windenergie erweitert werden kann. Daneben sollen weitere 
Fundamentaldaten, wie Stromnachfrage oder Verfügbarkeit 
von Kraftwerken ebenfalls integriert.  
Im Rahmen der Masterarbeit besteht die Möglichkeit der 
Zusammenarbeit mit der Universität St. Gallen. 
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